
12 Nr. 233 | Freitag, 9. Oktober 2020LOKALSPORT

IHRE REDAKTION

Lokalsport
Patrick Hilmes
Telefon 0 88 21/7 57 24
Fax 0 88 21/7 57 26
E-Mail:
sport@gap-tagblatt.de

IN KÜRZE

Tennis
Schnuppertraining
in Oberammergau
Die Werdenfelser Tennis-
schule bietet auf der Anlage
des TC Oberammergau ein
„Tennis-Schnuppern“ für
Kinder und Erwachsene an.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Bei schlechtemWetter wird
in der Tennishalle gespielt.
Am heutigen Freitag, 9. Ok-
tober, sind zunächst einmal
die Kinder an der Reihe.
Von 14 bis 15 Uhr bekom-
men die Grundschüler eine
Einführung in den Tennis-
sport, ab 15.15 Uhr die älte-
ren Kinder. Neben demTrai-
ning stehen auch noch ver-
schiedene Spaß-Spiele auf
dem Programm. Am morgi-
gen Samstag, 10. Oktober,
folgt von 14 bis 16 Uhr das
Training für die Eltern. Das
Material wird gestellt. mbu

Leichtathletik
Neugebauer Zweite
bei „Gilching läuft“
Die 45-jährige Yvonne Neu-
gebauer von der LG Staffel-
see Murnau erreichte beim
Martin-Kropf-Gedächtnis-
lauf in Gilching den zweiten
Rang. Die Strecke über zehn
Kilometer legte sie in 53:16
Minuten zurück. mbu

Überraschungs-Ei SC Riessersee
EISHOCKEY Personalprobleme vor dem heutigen Spiel – Vollmer bemängelt den Kader

noch genauso, wann es end-
lich wieder losgeht.“ Im
Worst-Case-Szenario hätte er
sein Duales Studium in Sport-
ökonomie intensiviert.
Jetzt ist er aber froh, wieder

auf dem Eis stehen zu kön-
nen. Bereits in den Wochen
vor dem offiziellen Trainings-
start imOlympia-Eissportzen-
trum stand Vollmer mit sei-
nen Mitspielern wieder auf
Kufen. „Aber das waren frei-
willige Einheiten. Zusammen
mit der Mannschaft und dem
Trainer ist das ganz anders.“
Die Erleichterung war nun
groß, doch die Sorgen sind es
ebenfalls noch. „Stand jetzt
spielen wir mit diesem Kader
nur um den Klassenerhalt“,
betont Vollmer. „Wir sind
schon extrem auf externeHil-
fe angewiesen.“ Der Kapitän
bekräftigt dies insbesondere
mit Blick auf die Oberliga-
Konkurrenz. „Andere haben
ihre Kader sehr stark aufge-
rüstet.“
Die erste Standortbestim-

mung folgt heute Abend in
Regensburg gegen den Meis-
ter der vergangenen Saison.
Danach weiß man zumin-
dest, wo einer der Top-Favori-
ten der Oberliga steht. Wo
dieWeiß-Blauen stehen, dürf-
te angesichts des zusammen-
gewürfelten Kaders auch
nach der Partie schwierig zu
beantworten sein. Der SCR
bleibt vorerst ein Über-
raschungs-Ei.

ben. Vollmer war einer von
zwei Akteuren, die bereits
vor dem Lockdown neue Ver-
träge – ohne aufschiebende
Wirkung – unterschrieben
hatten. „Das hilft natürlich.
Aber es war trotzdem sehr
lang und man fragt sich den-

Immerhin kann Kink wie-
der auf seinen Kapitän set-
zen, Florian Vollmer. Der
Routinier hatte am vergange-
nen Wochenende beim Test-
turnier in Dresden nicht mit-
gewirkt. „Zu hohes Verlet-
zungsrisiko angesichts der

Lage ist der Wunsch des
Coaches für die Partie gegen
die Eisbären naheliegend:
„Keine Verletzten.“ Bereits
im Training unter der Woche
konnte er nur mit neun bis
zehnMann arbeiten. Alles an-
dere als ideal.

VON PATRICK HILMES

Garmisch-Partenkirchen – Spiel,
Spaß, Spannung, Schokolade.
Okay, der letzte Punkt passt
nicht. Um Schokolade geht es
beim SC Riessersee nicht. Der
Rest des Werbeslogans von
Kinder Überraschung passt
aber perfekt zum Eishockey-
Oberligisten.
Spiel: Heute um 20 Uhr

wird der SCR von den Eisbä-
ren Regensburg zur Vorberei-
tungspartie empfangen.
Spaß: Das ist einer der Punk-
te, der nach dieser langen Co-
rona-Pause im Vordergrund
steht. Spannung: Das ver-
spricht vor allem der Kader
der Weiß-Blauen. Hinter ihm
steht noch ein großes Frage-
zeichen. Daher bezeichnet
Trainer George Kink vor der
Testpartie in Regenburg sei-
ne Mannschaft als „Über-
raschungs-Ei“.
Fehlen werden auf jeden

Fall Uli Maurer, Simon Mayr
sowie die Radu-Brüder Anton
und Thomas. Fraglich ist die
Einsatzfähigkeit von Chris-
toph Frankenberg, der ange-
schlagen ist. Und wer ersetzt
diese Ausfälle in dem eh
schon sehr schmalen Kader?
„Das weiß ich ehrlich gesagt
auch noch nicht. Wir werden
etwas in den Tag hineinleben
müssen“, gesteht Kink. Aus
München erhofft er sich noch
kurzfristige Verstärkung. An-
gesichts dieser personellen

Klassenerhalt: Mehr sei laut Kapitän Florian Vollmer mit dem derzeitigen Kader des SCR nicht möglich. FOTO: ANDREAS MAYR

kurzen Vorbereitung“, lautet
Vollmers Begründung. Nun
wird er aber wieder auf dem
Eis stehen. Und die Freude ist
entsprechend groß. Die Coro-
na-Pause konnte er etwas ent-
spannter als viele seiner
Mannschaftskollegen verle-

Sprung aus dem Tabellenkeller
KREISKLASSE Reserve des 1. FC Garmisch-Partenkirchen schießt Münsing ab

schlampiger Zuspiele in die
Spitze. Die Schelte hat sich
der Offensivspieler anschei-
nend zu Herzen genommen,
wie er mit zwei Vorlagen und
dem Treffer zum 4:1 nachhal-
tig unter Beweis stellte. Mün-
sing kam nach vorne nicht
über Verlegenheitsversuche
hinaus. Hierbei strich Rahma-
ni das Mitwirken der Landes-
liga-erprobten Momo Diaby
und Keeper Bailey Spade he-
raus. Die zuletzt mehrmals
angesprochene, weil mangel-
hafte Chancenverwertung
bewirkte letztlich, dass sich
der 1. FC nicht mit dem kla-
ren Vorsprung zufrieden gab,
sondern in den Schlussminu-
ten noch zweimal nachlegte.
Valmir Loshi per Kopf auf
Vorarbeit Diabys, sowie der
eingewechselte Engin Kour-
natz rundeten eine rundum
gelungene Vorstellung der
Gastgeber ab. or

1. FC Garmisch-Partenkirchen II –
SV Münsing 6:1 (2:1)
FC GAP II: Spade – Hahn, Tauwald, Ade-
mi, Etekli, Rotaru, Diaby, Loshi, Jo-
nietz, Bittner, Mesanovic – Eingewech-
selt: Hoseyni, Kournaz, Kücük –
Schiedsrichter: Arthur Peteratzinger (FF
Geretsried) – Zuschauer: 40 – Tore: 1:0
Tauwald (18.), 1:1 Ehgartner (26.), 2:1
Jonietz (28.), 3:1 Jonietz (57.), 4:1 Mesa-
novic (60.), 5:1 Loshi (88.), 6:1 Kournaz
(89.)

te beim Linksaußen die Mi-
schung aus Eigensinn und
Mannschaftsgeist. „Hat er
wirklich gut gemacht.“
Der zwischenzeitliche Aus-

gleich der Ammerländer war
da längst vergessen. Er pas-
sierte, als die Platzherren den
Ball in der Vorwärtsbewe-
gung abgaben und infolge
dessen zu langsam nach hin-
ten umschalteten. Ein wenig
Kritik des Trainers widerfuhr
zuletzt Selvedin Mesanovic
nach der Partie in Beuerberg
(2:0) aufgrund einer Reihe

kaum beeinträchtigt.
Maximilian Tauwald ließ

den FC erstmals jubeln, in-
dem er einen scharf getrete-
nen Eckball von Lukas Jo-
nietz per Kopf im Münsinger
Kasten versenkte. Jonietz
selbst glänzte als Doppeltor-
schütze mit den vorentschei-
denden Treffern. „Das zeigt,
dass wir breit aufgestellt sind
und auf solche Ausfälle rea-
gieren können“, kommen-
tierte Rahmani. Das Sonder-
lob für Jonietz blieb freilich
auch nicht aus. Diesmal pass-

Garmisch-Partenkirchen – Diese
Ansage war eindeutig. Mit
dem höchsten Saisonsieg
klettert die zweite Mann-
schaft des 1. FCGarmisch-Par-
tenkirchen endgültig aus
dem Tabellenkeller und vor-
bei am Kontrahenten vom
Mittwoch, dem SV Münsing.
Gleichzeitig konnte sich das
Team mit dem 6:1 (2:1) für
die leidvolle Niederlage im
Hinspiel (3:6) revanchieren.
„Manhat vonAnfang an ge-

sehen, dass wir besser wa-
ren“, attestierte FC-Coach
Mirwan Rahmani seiner Elf
eine durch die Bank gute Leis-
tung. Dabei begann der Fuß-
ballabend nicht wirklich
nach dem Geschmack der
Gastgeber. Kapitän Florian
Adlwärth, ohnehin schon
leicht angeschlagen, musste
nach dem Aufwärmen pas-
sen. Ob die Genesungszeit für
ihn bis zur Partie in Unteram-
mergau ausreicht, scheint
Rahmani zufolge zumindest
sehr fraglich. Nach gut 15 Mi-
nuten Spielzeit war dann der
nächste Ausfall zu notieren:
Flügelflitzer Julian Bittner
knickte unglücklich um. Die
Spielfreude der Garmisch-
Partenkirchner wurde durch
diese Rückschläge allerdings

Glänzte mit einem Doppelpack beim Kantersieg der FC-Reser-
ve über Münsing: Lukas Jonietz (r.) FOTO:RABUSER

Misslungener Auftakt
HANDBALL TSV Weilheim verliert deutlich

München – Das Abenteuer
Bayernliga begann für die B-
Jugend des TSV Weilheim –
die im Sommer mit Ettal und
Murnau fusionierte – mit ei-
ner deftigen Watschn. 14:28
(8:16) verlor das Team von
Trainer Carsten Rösler beim
HT München.
„Verdient, aber dennoch zu

hoch“, urteilte der Coach.
Viele leichte Ballverluste in
Folge von technischen Feh-
lern produzierte seine Mann-
schaft – bei der Tim Spiegler
mit sechs Treffern als bester
Torschütze herausstach – in
der Anfangsphase. Dadurch
wurden die Münchner im-
mer wieder zu Tempo-Gegen-
stößen eingeladen, die sie
gnadenlos zu nutzen wuss-
ten. „Auf diesem Niveau wer-
den solche Unachtsamkeiten
eiskalt ausgenutzt“, bedauert
Rösler. Wenn der TSV selbst
zum Abschluss kam, geriet
dieser meist zu harmlos. Ein
weiterer Nachteil für seine
Mannschaft: Die Weilheimer
sind das einzige Team in der
gesamten Liga, welches we-
der mit Harz an Händen und
Bällen trainieren, geschweige
denn das Material bei Heim-
spielen benutzen darf. In den
Trainingshallen des TSV, die

Viel Arbeit vor sich: TSV-
Coach Carsten Rösler. F:MAYR

in Oberammergau und Mur-
nau stehen, ist das Benutzen
der klebrigen Substanz ver-
boten. Ein klarer Wettbe-
werbsnachteil. „Ich kann es
nachvollziehen, dass die Be-
treiber der Hallen das nicht
wollen, da gibt es leider
nichts zu verhandeln.“
Am Sonntag empfängt das

Rösler-Team den TV Groß-
wallstadt – ohne Harz. „Wir
müssen einfach darauf ach-
ten, die einfachen Fehler zu
vermeiden, dannwird es eine
enge Partie“, beschreibt der
Coach die Zielsetzung. mbu

Die besten Schützen der SG Wallgau: Schützenmeister Matthias Breith (r.) zeichnete (ab 2.v.r.) Ehefrau Kathrin, Vater Her-
mann Breith, Anton Simon, Christoph Neuner und Helmut Neuner aus. FOTO: KUNZ

Verspätetes Ende
Saisonabschluss der SG Wallgau

Christoph Neuner holte sich
mit einem 26,3-Teiler die
vom Zweiten Schützenmeis-
ter Helmut Neuner als Vor-
jahressieger gestiftete Ehren-
scheibe. Das Schießen auf die
„Ehrenscheibe Jahreswer-
tung“ gewann Neuner.
Weiterhin gab Schützen-

meister Breith noch bekannt,
dass ab sofort jeden Montag
ab 18.30 Uhr das Jugend-
Schießtraining stattfindet.
„Interessierte Jungschützen
ab zehn Jahren können sich
am Trainingstag bei uns im
Schützenstüberlmelden“, be-
tont Breith. Die Erwachsenen
beginnen ihr Schießtraining
immer um 20 Uhr. ku

Wallgau – Eigentlich hätte die
Luftgewehrsaison 2019/2020
für die Schützengesellschaft
Wallgau im März geendet.
Corona funkte dazwischen.
Nun hat die SG aber ihren Ab-
schluss gefunden, und das
Endschießen konnte stattfin-
den.
Bei der Siegerehrung zog

Schützenmeister Matthias
Breith Bilanz. „In die Wer-
tung kamen 28 Schützen. Sie
haben alle mindestens fünf
Mal an unseren 13 Vortel-
schießen teilgenommen und
wurden gemäß ihrer Platzie-
rung mit einer Geldprämie
belohnt“. Die Adlerwertung
gewann Kathrin Breith.

SPORT IN ZAHLEN

Endschießen SG Wallgau
Adlerwertung: 1. Kathrin Breith (172,0
Ringe), 2. Anton Simon (47,0 Teiler), 3. Chris-
toph Neuner (163,0 Ringe)
Ehrenscheibe: 1. Christoph Neuner (26,3
Teiler), 2. Hermann Breith (127,8), 3. Anton
Simon (132,6)
Ehrenscheibe Jahreswertung: 1. Helmut
Neuner (19,3 Teiler), 2. Anton Maier (52,9),
3. Franz Rieger (58,4)
Ehrung Gaumeisterschaftsabzeichen
Luftgewehr -Gold: Kathrin Breith (1. Platz
Damen 2), Helmut Neuner (1. Platz Herren 3)
Luftgewehr-Auflage: Alois Lauerer (1.
Platz Senioren 5)
Luftgewehr Bronze: Franz Berwein (3.
Platz Jugend)
Zimmerstutzen - Gold: Franz Pleyer (1.
Platz Herren II) Silber: Hans-Peter
Gschwendtner (Herren 4) Bronze: Anton Si-
mon (3. Platz Herren 1), Franz Brandtner (3.
Platz Herren 2)
Rundenwettkampf Gruppe B - Silber:
Anton Simon (2. Platz Einzelwertung)
Ehrung Deutscher-Schützen-Bund
Meisterschützenabzeichen: Franz
Brandtner, Helmut Neuner, Anton Simon

wk

HANDBALL

Bayernliga m. B-Jugend
Großwallst. - Erlangen 23:24
HaSpo Bayreuth - Allach 23:27
HT München - Weilheim 28:14

1. München 1 28:14 2:0
2. Allach 1 27:23 2:0
3. Erlangen 1 24:23 2:0
4. Günzburg 0 0:0 0:0
5. Großwallst. 1 23:24 0:2
6. Bayreuth 1 23:27 0:2
7. Weilheim 1 14:28 0:2

Sonntag, 11. Oktober
13:30 TSV Weilheim - TV Großwallstadt
16:00 VfL Günzburg - TSV Allach 09

FUSSBALL

Kreisklasse 3
1.FC Garmisch-P. II - SV Münsing-A. 6:1

1. Bad Kohlgrub-A. 16 45:24 37
2. Unterammergau 17 32:9 34
3. TSV Perchting-H. 17 32:26 30
4. ESV Penzberg 17 29:17 28
5. Benediktbeuern 17 29:25 25
6. ASV Antdorf 17 27:30 23
7. 1.FC Garmisch-P. II 17 29:38 21
8. ASV Eglfing 17 36:36 20
9. SV Münsing-A. 16 26:31 20

10. Eurasburg-Beuerb. 17 34:41 18
11. FCK Schlehdorf 15 26:18 17
12. FSV Höhenrain 17 31:37 17
13. SC Huglfing 17 21:45 15
14. SG Oberhausen/WM 17 25:45 14

Sonntag, 11. Oktober
14:00 Unterammergau - 1. FC Garmisch-P. II
14:00 ASV Antdorf - ASV Eglfing
14:00 SV Eurasburg-B. - FC K Schlehdorf
14:30 Huglfing - Benediktbeuern-Bichl
15:00 FSV Höhenrain - Oberhausen/Weilheim
15:00 TSV Perchting-Hadorf - ESV Penzberg
16:00 SV Münsing A. - FC Bad Kohlgrub


